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Umschau

Abschied von Professor Dr. Laure Dupraz

Am 26. Oktober 1967 ist Fräulein Dr. Dupraz in ihrem
72. Lebensjahr heimgegangen. Fribourg und die
Universität ist um ein reiches Leben ärmer geworden.
Nach Abschluß ihrer Studien mit dem Lizentiat in
Mathematik und dem Doktorat in Philosophie leitete Fräulein

Dr. Dupraz lange Jahre die Mädchenmittelschule
der Stadt Fribourg. 1942 übernahm sie einen Lehrauftrag

für Pädagogik an der Universität und 1948 die
ordentliche Professur. Während des Studienjahres 1949/50
war sie Dekan der philosophischen Fakultät.
Es läßt sich nicht ermessen, welch immense Arbeit die
Heimgegangene bewältigt hat: als Ordinaria, als

Vorstandsmitglied und Vizepräsidentin verschiedener nationaler

und internationaler Verbände, besonders aber als
(allzeit bereiter) Mitmensch.
Als ich ihr zum offiziellen Abschied vom Lehramt an
der Universität ein Präsent überreichte, meinte sie, diese
Blumen freuten sie ganz besonders, da sie dadurch an
die schöne Zeit erinnert würde, in der die Zahl der
Studenten noch überblickbar gewesen sei und die Möglichkeit

bestanden hätte, mit ihnen ins Gespräch zu kommen.

So war Frl. Dr. Dupraz, echt und gut fraulich, mit
feinem Empfinden für die Würde und Freiheit jedes
Menschen, mit dem Bedürfnis, zu helfen, wo Not war,
und sich mitzufreuen, wo sich Frohes ereignete. Der
tiefste Grund ihres wirklich selbstlosen Arbeitens,
Dienens und Sorgens lag in ihrer klaren und
selbstverständlichen Gottesverbundenheit, im Glauben.
Frl. Dupraz hat gewünscht, man solle nach ihrem Tode
keine Lobreden verfassen. So bleibt uns einfach, für diesen

Menschen zu danken und uns darüber zu freuen,
daß wir ihn kennen durften. Trudi Hobi

Korrekturen zu den Schulfunkmitteilungen
Dezember 1967

5. Dezember / 15. Dezember: Wenn wir Kinder noch

schlafen.
13. Dezember / 19. Dezember: Walter Kurt Wiemken:
«Alte Frau im Gewächshaus».

Schweiz. Tierschutzkalender 1968

Herausgegeben vom Zentralvorstand des Schweizerischen

Tierschutzverbandes. 48 Seiten. Illustriert von
Heinz von Gunten. Preis 50 Rappen. Verlag Hallwag
AG, Bern.
Wer erinnert sich nicht daran, als Schulkind immer im
Spätherbst auf den neuen kleinen Kalender mit den
schönen Geschichten, sympathischen Zeichnungen und
dem Stundenplan gewartet zu haben. Seit vielen Jahren
ist er das willkommene geistige Bindeglied zwischen den
idealen Zielen der Tierschützer und der Jugend.

Ein makabres Bild!

Zu einer Bildbetrachtungssendung des Schweizer Schulfunks

vom 13. und 19. Dezember. Ab 8. Schuljahr.

Dies mag der erste Eindruck sein beim Betrachten von
Wiemkens <Alte Frau im Gewächshaus).
Schön im landläufig-oberflächlichen Sinn ist das Bild
nicht. Betrachtet man es aber länger, so entdeckt man
seine hohen künstlerischen Qualitäten, durch die es

geradezu besticht. Form, Farben und Inhalt verdichten
sich zu einer tiefen menschlichen Aussage von bleibendem

Wert. Es zeichnet ein Schicksal, das stellvertretend
für Millionen anderer ist und deshalb zeitlos wirkt.
Dieses Bild, das in der Sendung ausführlich erklärt
wird, bietet dem Lehrer eine ausgezeichnete Hilfe beim
Bemühen, die Schüler in das Wesen wahrer Kunst
einzuführen und durch das Mittel dieser Kunst um
Verständnis für menschliches Schicksal zu werben.
Einführungstext zur Sendung s. Schulfunkzeitung. r.

Bezug der Bilder zum Ausnahmepreis von 20 Rappen
das Stück (ab 10 Exemplaren), einzeln 80 Rappen (ab
3 Stück je 30 Rappen).
Bestellung durch Voreinzahlung auf das Postcheckkonto
40-126 35 Schweizer Schulfunk, Bilder und Schriften,
Arlesheim.

Aktion Burundi

Zum neuen Originalgraphik-Blatt

Das dritte graphische Blatt, das wir heute vorstellen, ist
eine Kaltnadelradierung von Gustav Stettier, Riehen.
Der heutigen Nummer liegt eine Karte bei mit einer
Reproduktion der Radierung und allen näheren Angaben.

Gustav Stettier ist schon lange ein immer wieder
begehrter Mitarbeiter verschiedener schweizer. Künstler-
graphik-Herausgeber. Er ist der Mann, der sich vor al-
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